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Mitternacht. Ein Wolf sitzt auf einem
Hügel und heult den Vollmond an. Im Kloster ist es still. Alle
schlafen. Eine Taube setzt sich auf das Dach. 



Die Gunst der Stunde nutzend, schleicht
ein Mann durch das Kloster. Er trägt schwarze Turnschuhe. Seine
Schritte sind kaum hörbar. Er bleibt stehen, öffnet eine
Tür.



Eine Kutte hängt auf dem Kleiderschrank.
Darüber eine Weste.



Der Mann betritt das Zimmer, schließt
leise die Tür hinter sich. Der Fußboden knarrt.



Murrend wälzt sich der schlafende Mann
im Bett zur Seite. Der Eindringling zögert. Der Mann im Bett
schläft weiter. Langsamen Schrittes nähert sich ihm sein
ungebetener Gast. Er bleibt stehen, verdeckt vor ihm das Licht des
Vollmondes, das durch das Fenster zu ihm herein scheint. Der
Schlafende wacht auf.
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